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VORWORT

Am 9.August 2016 verstarb Wolfgang Joecks völlig unerwartet im Alter von
63 Jahren. Mit ihm haben wir einen guten Freund, einen liebenswerten Kollegen,
herausragenden Wissenschaftler und Hochschullehrer verloren, der mit einer un-
glaublichen Tatkraft die Rechts- und Staatswissenschaftliche Fakultät der Univer-
sität Greifswald nach der „Wende“ mit aufgebaut und konsolidiert hat. Nach Jürgen
Regge (als Gründungsdekan), Jürgen Kohler, Erk-Volkmar Heyen und Frieder Dünkel
ging er im Wintersemester 1992/93 als fünfter Kollege „an Bord“ der ein Jahr zu-
vor wiedereröffneten Fakultät in Greifswald. Sein Lebensweg ist in dem einleiten-
den Beitrag von Jürgen Regge ausführlich beschrieben.

Wolfgang Joecks’ Engagement war geprägt von Weitblick und Sachverstand, die
ihn die Notwendigkeit einer übergreifenden Perspektive für die Fakultät frühzeitig
erkennen ließen. So hatte er sich von Anfang an für die Verzahnung des rechtswis-
senschaftlichen und des wirtschaftswissenschaftlichen Bereichs eingesetzt, was letzt-
lich den Bestand der Rechts- und Staatswissenschaftlichen Fakultät in Greifswald
sicherte. Darüber hinaus hatte er die Vernetzung der Fakultät ua mit der Philoso-
phischen Fakultät im Bereich verschiedener Nebenfachausbildungen (zB im Ne-
benfach Öffentliches Recht) und der Bachelor- und Masterstudiengänge im Rah-
men der Umstellung auf das sog. Bologna-Modell vorangetrieben. Sehr früh
übernahm er Verantwortung als Prodekan und Dekan in den 1990er Jahren und an-
schließend als Vorsitzender des Senats der Universität sowie schließlich als Prorek-
tor. Diese Funktionen füllte er in geradezu idealer Weise aus, indem er immer wie-
der sachlich begründete Kompromisse zwischen manchmal harten Fronten zu
vermitteln in der Lage war. In den Würdigungen anlässlich der Trauerfeier im
Greifswalder Dom am 26. August 2016 sowie der akademischen Gedenkfeier am
18.November 2016 in der Universität wurde diese ausgeprägte Fähigkeit „Brücken
zu bauen“ besonders hervorgehoben.

Als Hochschullehrer war er bei den Studierenden außerordentlich beliebt und
anerkannt. Er stellte immer hohe Anforderungen und „brannte“ geradezu, den
Studierenden die Grundlagen und manche Feinheiten des Strafrechts und Steuer-
strafrechts in verständlicher Weise nahezubringen. Bei der Etablierung eines fakul-
tätseigenen Examenskurses hatte er sich ebenfalls besonders verdient gemacht.
Seine im Verlag C.H.BECK erschienenen Studienkommentare zum Strafrecht und
Strafprozessrecht, der (zuletzt mit M. Jäger und Randt herausgegebene) Kommentar
zum Steuerstrafrecht sowie der Münchener Kommentar zum StGB (herausgegeben
mitMiebach) gehören zur weit über die Greifswalder Fakultät hinaus beliebten Stan-
dardliteratur für Studierende, Wissenschaft und Praxis.

All diese weit über das „normale“ Arbeitspensum hinausgehenden Aktivitäten
waren ihm aber nicht genug. Er engagierte sich regelmäßig in der Ausbildung von
Praktikern des Steuerrechts sowie von Fachkräften der Universitätsmedizin Greifs-
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wald, in deren Ethikkommission er tätig war, und war ferner als Richter am Lan-
desverfassungsgericht gefordert. Darüber hinaus war er seit 2004 Mitglied des Auf-
sichtsrats des Theaters Vorpommern und seit 2009 Mitglied der Greifswalder Bür-
gerschaft, welche ihn sofort zu ihrem Vizepräsidenten wählte.

Dass er auch ein Privatleben mit seiner Frau sowie den Kindern und Enkeln in-
tensiv führte, als Hobbykoch und – erneut in verantwortlicher Position – im Han-
seatischen Golfclub Greifswald seinen sportlichen Ambitionen als Golfer nachging,
gehörte zu diesem Leben voller Tatkraft und Leidenschaft wie selbstverständlich
dazu.

Am 18.November 2016 fand – wie erwähnt – eine akademische Gedenkfeier
statt, bei der seine Weggefährten ein sehr schönes Bild dieses außergewöhnlichen
Menschen zeichneten. Nach der Eröffnung durch Frau Prof. Dr. Eleonore Weber als
Rektorin der Universität Greifswald und Herrn Prof. Dr. Joachim Lege als Dekan der
Rechts- und Staatswissenschaftlichen Fakultät sprachen Herr Prof. Dr. Rainer Wes-
termann als Rektor der Universität Greifswald aD, Frau Hannelore Kohl als seinerzei-
tige Präsidentin des Landesverfassungsgerichts Mecklenburg-Vorpommern, Herr
Rechtsanwalt Dr. Karsten Randt für die Wissenschaft und Praxis des Steuer(straf)-
rechts, Herr Prof. Dr. Klaus Weber als Vertreter des Verlags C.H.BECK, Herr Prof.
Dr. Joachim Lege als Dekan sowie Herr Prof. Dr. Torsten Mindermann als Prodekan
und Vertreter der Wirtschaftswissenschaften und nicht zuletzt Frau stud. iur. Xenia
Valero-Schönhöft als Vertreterin der Studierenden. Die Gedenkrede hielt Herr Prof.
Dr. Roland Schmitz unter der Überschrift „Wirtschafts- und Steuerstrafrecht als an-
gewandte Strafrechtswissenschaft“.

Im Gefolge dieser akademischen Feier entstand die Idee, Wolfgang Joecks mit der
vorliegenden Gedächtnisschrift zu ehren. Die Resonanz auf unsere Initiative bei
Weggefährten, Freunden und Kollegen war überaus positiv mit dem Ergebnis, dass
52 Kolleginnen und Kollegen einen Beitrag lieferten. Bewusst haben wir die Ge-
dächtnisschrift den wissenschaftlichen Tätigkeitsschwerpunkten des Verstorbenen
entsprechend gegliedert.

Unser Dank gilt dem Verlag C.H.BECK für die sehr professionelle und reibungs-
lose Betreuung dieser Gedächtnisschrift. Besonderer Dank gilt auch Herrn Richter
am Bundesgerichtshof Prof. Dr.Markus Jäger,Herrn Rechtsanwalt Dr. Karsten Randt
undHerrn Prof. Dr.Roland Schmitz für ihreUnterstützung bei der Vorbereitung die-
ses Werks sowie Herrn Wiss. Mit. Stephan Schumann, Frau ref. iur. Teresa Pugell und
Herrn stud. iur.David Plattner für die Aufbereitung der Beiträge in der Druckformat-
vorlage und das sorgfältige Korrekturlesen.

Wir gedenken in Trauer und Anerkennung für seine Lebensleistung unseres Kol-
legen und Freundes Wolfgang Joecks und werden ihn stets in bester Erinnerung be-
halten.

Greifswald, im Juni 2018 Frieder Dünkel, Christian Fahl, Frank Hardtke,
Stefan Harrendorf, Jürgen Regge, Christoph Sowada
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